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Anna Schaumann
Bäuerin und Wohltäterin
Als Spross einer Landwirtsfamilie wurde Anna 
Schaumann am 15. März 1898 im damaligen 
Dorf Langenforth geboren. Die elterlichen Fa-
milienzweige Schaumann und Ehlers lebten 
schon über Jahrhunderte am Ort und zählten zu 
den ältesten Bauerngeschlechtern der Hagen-
siedlung.
Anna Schaumann blieb unverheiratet und be-
wirtschaftete die beiden elterlichen Höfe, die 
im II. Weltkrieg fast vollständig zerstört wurden. 
In den Nachkriegsjahren widmete sie sich be-
sonders der Betreuung von Flüchtlingen und 
Heimatvertriebenen und wirkte in der Ortsar-
beitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbän-
de mit. Sie war über Jahrzehnte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz, arbeitete im Vorstand 
mit und wurde als Auszeichnung für ihr ehrenamtliches Wirken vom Ortsverein des DRK 
zum Ehrenmitglied ernannt.
Da die Stadtentwicklung Landwirtschaft kaum noch ermöglichte, verkaufte Anna Schau-
mann umfangreiche Grundstücke an die Stadt. Mit dem Erlös wurde sie vermögend,  
behielt aber ihren außerordentlich bescheidenden Lebensstil weiter bei. Jetzt begann ihre 
Phase der Wohltätigkeit und als Stifterin. Sie spendete ein Grundstück im Stadtzentrum zur  
Errichtung eines Festplatzes für die 1962 gegründete Schützengemeinschaft. Sie unter-
stützte Vereine, Verbände und Kirchen. So verwirklichte sie ihren persönlichen Leitspruch:  
„Ich bin ein zufriedener Mensch und möchte, dass auch andere Menschen glücklich sind“. 
Ganz besonders bleibt sie in Erinnerung durch die Stiftung eines Senioren- und Pflegeheimes 
in Langenhagen, welches nach ihr benannt wurde. Für die Errichtung des Hauses stellte sie das 
Grundstück zur Verfügung und spendete einen Millionenbetrag für den Bau unter der Leitung 
des Birkenhofs e.V., welcher heute zu den v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel gehört.
Am 30. Juni 1981 starb Anna Schaumann im Alter von 83 Jahren in ihrer Heimatstadt Lan-
genhagen im Anna-Schaumann-Stift, wo sie in ihren letzten Lebenstagen betreut wurde.
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